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Halle Freitag
Dentſches Reich

Korreſp erhält briefliche Nachrichtenu m s on 30 Aug reichen Am 21 bis
22 Aug trafen die ſpaniſchen Transportſchiffe SanQuintin
und Corriedo mit dem Lieutenant Euriquo Capriles Oſſunea
ein ver als künftiger ſpaniſcher Gouverneur bezeichnet wurde
Der Lieutenant landete wiederholt veſichtigte die Punkte wo
er den Gouvernementspalaſt und die Kirche bauen wollte und
ließ Miſſionare Pferde Ziegen Gänſe u w landen Sonſt
war bis zum 25 Aug nichts geſchehen Am 25 Aug nachm
5 Uhr kam der Iltis in Sicht dem ver entgegenfahrende
Lootſe gerüchtweiſe das Vorhaben der Spanier mittheilte
worauf der IJltis ſein Einlaufen beeilte und um 6 Uhr
ankerte Sofort wurde ein Detachement gelandet und um
7 Uhr in der Faktorei Robertſon und Hernsheim im Rulhafen
unter Trommelſchlag und Verleſung einer kaiſerlichen Prokla
mation die deutſche Flagge gehißt und vas Protektorat des
Deutſchen Reichs über alle Jnſeln zwiſchen dem Aequator und
11 Grad nördlicher Breite ſowie zwiſchen 133 und 146 Grad
öſtlicher Länge feierlich proklamirt Sofort nach Vollendung
der Ceremonie wurde dem Kommandanten der Spanier die
vollzogene deutſche Beſitzergreifung offiziell mitgetheilt Die
Spanier erklärten verwundert ſie wollten nach Fertigſtellung
des von Manila mitgebrachten Altars am 27 Aug morgens
namens der ſpaniſchen Krone von den Karolinen Beſitz er
greifen und alle Europäer beeidigen Bis zum 25 Aug war
auf dem Lande keine ſpaniſche Flagge am Morgen des 26 Aug
wehte eine ſolche auf dem Platze des künftigen Gouvernements
Gebäudes die nachts gehißt ſein mußte Die Deutſchen er
kannten dies nicht an worauf die Spanier die Flagge wieder
einholten und den größten Theil der gelandeten Sachen ein
ſchifften ebenſo wurden die Miſſionare am 28 Aug auf dem

SanQuintin nach Manila geſchickt um Bericht zu erſtatten
und Jnſtruktion einzuholen Am 29 Aug traf der Konſul
Hernsheim mit dem Dampfer Viktoria ein und brachte
Kohlen und Proviant für die erwarteten deutſchen Schiffe mit
Der Jltis übernahm die Kohlen und dampfte am 30 Aug
nach Manila ab Ein ſpaniſches Blatt El Reſumen
will erfahren haben daß der Jltis vor ſeiner Ankunft in
Yap auf elf Jnſeln der Karolinengruppe die deutſche
Flagge gehißt habe Die Poſt von den Philippinen welche
in dieſen Tagen mit ausführlichen Berichten über die Vor
fälle auf Yap eintreffen muß werde mit großer Spannung
erwartet

Zweite ordentliche General Synode
Bericht der Saale Zeitung

Berlin 21 Okt
Nach 11 Uhr wird die Synode durch Geſang Schriftverleſung

und Gebet des Synodalen Rietſchel eröffnet
Zuerſt ſteht auf der O Fortſetzung der Berathung des

Geſetzentwurfs betr das Pfarrwahlrecht und zwar kommt
s 12 an die Reihe welcher die Verſagungsgründe der Be
ſtätigung ſeitens des Konſiſtoriums enthält Jn der Kommiſſion
hatte die Minorität zu den mitgetheilten 5 Punkten einen 6 auf
nehmen wollen welcher die Verſagung auch wegen Nichtüber
einſtimmung des Gewählten mit dem Bekenntniß der Kirche bezw
der Gemeinde ausgeſprochen wiſſen wollte der aber dort mit

roßer Majorität abgelehnt wurde Jm Plenum haben die
ynodalen Kleiſt Hegel Meinhold mit zahlreichen Gliedern

der Konfeſſionellen den Antrag von neuem eingebracht Referent
D Schulze erkennt in der Darlegung der Motive zu S 12 dasRecht des Kirchenregiments an einen Mann der ch mit den
unveräußerlichen Fundamenten der Kirche im Widerſpruch befindet
abzuweiſen ſpricht ſich aber im übrigen ablehnend gegen dieſen
Zuſatz aus und tritt für die Kommiſſionsvorlage ein welche zu
s 12 die Reſolution gefügt daß ſowohl ſeitens des Kirchen
regiments als der Gemeinde der Schutz des Bekenntniſſes garan
tirk ſei Der Wortlaut iſt ſchon mitgetheilt Es liege in dem
Antrage Kleiſt und Gen eine ſchwere moraliſche Belaſtung und
da das Einſpruchsrecht der Gemeinde völlig gewahrt ſei liege
kein Grund vor eine beſondere Beſtimmung aufzunehmen es ſei
erathen in Bezug auf den Bekenntnißpunkt dem Kirchenregiment
zertrauen zu ſchenken und die im Allg e e Kautelen

als genügend zu erkennen Um aber den Differenzpunkt zu be
u ſtellt Ref einen neuen Antrag 8 120hne al 2 anzunehmen
weil dann einfach bei dem status quo verblieben würde die
einzelnen Verſagungsgründe würden demnach nicht beſonders auf
geführt werden Präſ Hermes ergreift unter großer
Spannung des Hauſes das Wort um zu dem letzten Punkte zu
erklären daß bei Streichung dieſer einzelnen Punkte Antrag

Schulze das Kirchenregiment keine Schwierigkeit für das
Zuſtandekommen des Geſetzes erkennen werde Das Kirchen
regiment werde dieſelbe Vorſicht welche gegen Privatpatrone an

ewendet iſt gegen Gemeinden anwenden ünſchenswerth aber
ei daß der materielle Gehalt der Nr 5 Anwendung unwürdiger

Mittel im Geſetz zum Ausdruck komme wenn nicht bei 8 12 ſo
bei 8 7 Konſ Rath Schott ſpricht ſich für die Kommiſſions

vorlage aus im Namen der Evang Vereinigung und ſucht nach
zuweiſen daß Präſ Hermes im Jahre 1879 auch ſeine Bedenken

egen die Streichung der Verſagungsgründe ausgeſprochen habe
r betont daß bei Annahme des neuen Vorſchlags Schulze er

und ſeine Freunde die Verantwortung für das Geſetz nicht über
nehmen könnten Prof Beyſchlag hält den Standpunkt des
Referenten nicht für korrekt da er die Kommiſſionsvorſchläge zu
vertreten habe während D Schulze einen neuen Antrag einbringe
der dieſen r widerſpreche Der Präſident v Arnim
rechtfertigt das Verhalten des Referenten und hält die Korrektur
des Redners nicht für berechtigt Prof Beyſchlag ſpricht dann
für die Kommiſſionsanträge Präſ Hermes bemerkt gegen
Schott daß das Pfarrwahlrecht ſeit 6 Jahren ſo feſt ein
gewurzelt ſei daß die Gefahr ſeiner Beſeitigung nicht in Frage
komme Was deu Antrag Schulz e betreffe ſo habe er darin nur
den Verſuch erkannt eine möglichſt allſeitige Annahme des
Geſetzes zu bewirken treffe dieſe Vorausſetzung nicht zu
wie es nach den Aeußerungen der Vorredner den Anſchein
bhabe ſo werde er ſich entſchieden für die Anträge
der Kommiſſion ausſprechen Beifall bei der Linken
v Kleiſt tritt gegen Schott und Beyſchlag für ſeinen Autrag ein
weil es nicht ausreiche daß die Gemeinde Einſpruch erhebe
ſondern für den Fall daß die Gemeinde einen ungläubigen Paſtor
wähle oder nicht wage gegen ihn vorſtellig zu werden das
Kirchenregiment verpflichtet ſein müſſe einzuſchreiten Wenn das
Kirchenregiment befügt ſei bei Patronatswahlen Einſpruch zu er
heben v dies auch bei Gemeindewahlen der Fall ſein
v Poſadowski hält die S ſirung der Verſagungsgründe

für überflüſſig weil ſelbſtverſtändlich Nachdem Rietſchel und
Meuß formelle Abänderungen vorgeſchlagen haben ſpricht
D Schlottmann für die Kommifſionsanträge und bemerkt daß
durch Geſetzesbeſtimmungen der Unglaube doch nicht abgewehrt
werde wie die Vorgänge in Sachſen beweiſen Redner ver
breitet ſich des weiteren über die frühere geſchichtliche Lage der
Lehrverpſlichtung in der evangel Kirche und ſpricht über die
Stellung der Dozenten zur Kirche inſonderheit über das Ver
uns des Prof Deyſchlag zum Bekenntniß wobei er vom Prä
identen ermahnt wird zur Sache zu reden man ſolle nicht zu

land betreffe
t

viel an vor den wiſſenſchaftlichen Bewegungen der Theo
logie hegen Nachdem der diedner nochmals iſt zur Sache
zu ſprechen ſchließt er mit der Bitte dem Kommiſſionsantrag bei
zuſtimmen Synodale Meinhold ſpricht ſich primo loco für

e der 5 Punkte aus im Sinne Schulze falls dieſer
falle für den Zuſatz der BekenntnißKautele

Die Debatte wir reNachdem D Schulze als Referent nochmals die vorliegenden
Anträge erläutert hat kommt es zur Abſtimmung Al 1 des
8 12 wird ohne Widerſpruch angenommen hierauf wird zunächſt
ein Eventualantrag Rietſchel angenommen in al 3 ein
zuſchalten nach den Worten dieſelbe auf Grunddes S 391 Theil III Tit 11 des A Rechts die Annahme
erfolgt erſt dann wenn das Amend Schulze angenommen ſein
wird Letzteres geſchieht mit großer Majorität es fällt alſo
das ganze alinea des S 12 die einzelnen Verſagungsgründe weg
Darauf wird s 12 in dieſer Verkürzung gegen die Stimmen der
Ev Vereinigung angenommen und der Kommiſſions Antrag
iſt damit gefallen Die Schlußreſolution der Kommiſſion
wird dann mit entſprechender Aenderung nimmt die Synode
davon Abſtand einen Paſſus betr den Mangel an Ueber
einſtimmung mit dem kirchlichen Bekenntniß angenommen ſchon
gedruckt mitgetheilt e wird nachträglich der Zuſatz zu
s 7 angenommen Den Geiſtlichen und Kandidaten iſt zur Ver
meidnung der Nichtbeſtätigung der Wahl jeder Verſuch unterſagt
durch perſönliches Werben und Stimmen oder durch andere un
würdige Mittel auf die Wahl einzuwirken und damit der
ganze 87 Die Zweifel ob die Majorität nöthig ſei beſtätigt
Präſ Hermes inſofern gls er dieſelbe zur Vermeidung von
Schwierigkeiten für ſehr wünſchenswerth halten müſſe bei der
zweiten Leſung ſoll dieſe Majorität konſtatirt werden

Eine Reſolution der Synodalen Kretſchmer u G bezieht
ſich auf die patronatsloſen Gemeinden und wünſcht Regelung der
dieſelben betreffenden Ordnungen und beſchränkenden Vorſchriften
ebenſo wie ſie nur für Stellen königl Patronats angenommen
ind

Nachdem der K Kommiſſar R Hubert ſich dahin aus
geſprochen daß die Frage eingehend erwogen werden ſolle und
die Synodalen Karmann und Hegel die Reſolution empfohlen
haben wird ſie einſtimmig angenommen

2 Erſte Berathung der Vorlage des Ev Rathes betr
eine Fürbitte für die Marine in das Allgem

irchengebet
Ref D Renner theilt das bezügliche Schreiben des K R

und die betr Formel mit welche lautet
Beſchütze das kgl Kriegsheer und die geſammte deutſcheKriegsmacht zu Waſſer und zu Lande

und empfiehlt mit patriotiſchen Worten die einſtimmige Annahnmte
Sie erfolgt nachdem Generalſup D Brückner eingehende

Mittheilungen über den Stand der Agenden frage gemacht hat
welche diesmal noch nicht zur Vorlage gelangt iſt Die
Schwierigkeit der einſchlagenden Fragen hat nach den Aus
führungen des gedachten K Kommiſſarius das wichtige Werk noch
nicht zur Reife kommen laſſen nur ein erſter Entwurf ſei bisher
entſtanden der im weſentlichen auf perſönlichen Vorarbeiten be
ruhe Der Weg den der Redner als den für die Zukunft ge
wieſenen anſieht iſt noch ziemlich weitausſehend doch giebt er der

offnung Ausdruck daß der nächſten GeneralSynode die bezügl
orlage gemacht werden könne freilich ſei vorausgeſetzt daß

d allſeitig Selbſtverleugnung geübt werde in Bezug auf
ieblingswünſche
3 Erſte Berathung des Kirchengeſetzes betr den nach

träglichen Anſchluß an die Penſionsordnung des
Kirchen geſetzes vom 26 Jan 1880 Referent Sup Felgen
träger erörtert die Vorlage und die Zuſatzbeſtimmungen der
Kommiſſion in eingehender Weiſe eWir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen c

verordnen unter Zuſtimmung der G Synode und nachdem durch
die Erklärung Unſeres Staatsminiſteriums feſtgeſtellt worden
daß gegen dieſes Geſetz von Staatswegen nichts zu erinnern
iſt was folgt

Für den in 8 19 Abſ 2 des Kirchengeſetzes vom 26
Januor 1880 K Geſ, u Bl S 37 bezeichneten Antrag
zum Zwecke des Anſchluſſes an die neue Pfarrpenſionsordnung
wird eine weitere ſechsmonatliche Friſt vom Jnkrafttreten des
gegenwärtigen Geſetzes ab eröffnet
einen ſolchen Antrag ſtellen haben dabei zugleich zu erklären
daß ſie auf die aus dem älteren Rechte hervorgehenden Anſprüche
hinſichtlich eines Ruhegehalts aus dem Stelleneinkommen und
eines Emeritenzuſchuſſes Verzicht leiſten

8 2 Die in S 19 Abſ 4 des vom 26 Januar
1880 vorgeſehene Uebernahme von Ruhegehältern älteren Rechts
findet unter den dort feſtgeſetzten Bedingungen zu Gunſten
derjenigen Geiſtlichen welche für ihre Perſon der neuen
Penſionsordnung angehören weiterhin ohne Rückſicht darauf
ſtatt ob die Anjtellung des verpflichteten Geiſtlichen oder der
Je der Verbindlichkeit in die Zeit vor oder nach dem
I April 1881 fällt

Während der Erledigung einer Pfarrſtelle kann der Antrag
von den Vertretern derſelben geſtellt werden

Die Uebernahme des Ruhegehalts auf den Penſionsfonds
tritt wenn die geſetzlichen Vorausſetzungen erfüllt ſind mit
dem Beginn des nächſten Kalendervierteljahres ein

Die achtjährige Dauer der Leiſtung an den Penſionsfonds
iſt um drei Viertheile der vollen Jahre während welcher das
Ruhegehalt bereits unmittelbar an den Emeritus gezahlt iſt
jedoch höchſtens um vier Jahre zu kürzen t g

S 3 Der Evangeliſche Ober Kirchenrath wird mit Ausführung
dieſes Kirchengeſetzes beauftragt

Urkundlich c
Die IV Kommiſſion beantragt

Hochwürdige Generalſynode wolle
1 dem Entwurfe des Kirchengeſetzes betr den nachträglichen

6 die Penſionsordnung des Kirchengeſetzes vom
Jan

in der vorſtehenden von der Kommiſſion beſchloſſenen Faſſung
ihre Zuſtimmung ertheilen
2 eine Reſolution dahingehend beſchließen

Die Generalſynode richtet unter Ueberweiſung der Vor
arbeiten des ynodalen Stämmler an den Ev Rath
das Erſu chen unter Mitwirkung des G S Vorſtandes
über die Lage des Penſionsfonds mit Berückſichtigung der

rüfunghierfür aufgeſtellten z eine ſachverſtändige
anſtellen zu laſſen und das Ergebniß derſelben der nächſten
Generalſynode mitzutheilen

Zur Diskuſſion nimmt niemand das Wort Die
werden angenommen darauf das Geſetz ganz Zu der
ſpricht Präſ Hermes ein Bedenken aus daß der gegenwärtig
noch vorhandene Entwickelungszuſtand des Geſetzes es unrathſam
erſcheinen laſſe ſchon auf nähere Prüfungen einzugehen die
ſchwerlich ſchon jetzt zu einem genügenden Reſultat führen könnten
Er ſtelle anheim die Prüfung bis zur nächſten Synode zu
vertagen v Levetzow ſpricht ſich doch im Jntereſſe der zu
ſchaffenden Klarheit dafür aus und auch Stämmler in deſſen

Darlegungen ſehr ernſte Bedenken über die finanzielle
age des Penſionsfonds enthalten ſind wünſcht daß die Reſo

lution angenommen werde Nachdem D rader ſich auch
gegen die Reſolution h und Präſ Hermes nochmals
eine Bedenken e die Nützlichkeit der geforderten Maßregel

a und der Referent dieſelbe vertheidigt hat bekonders mit
ückſicht auf die Unruhe und die Zweifel welche Stämunlers

Erörterungen verurſachen

and betreffend werden bei dieſer Gelegenheit als erledigt

Holzkirche zu Hopperſtad in der norwegiſchen We
welche gegenwärtig auf Veranſtaltung des Vereins zur
der norwegiſchen
kürzlich ein ſehr intereſſanter Fund gemacht worden
fand nämlich in einer verdeckten Niſche ein aus ſechs Wachs
tafeln beſtehendes Buch Die Tafeln ſind aus Buchenholz

Aufzeichnungen in dem Buche vollkommen erhalten

Die Geiſtlichen welche

a 1 3
eſolution

möchten wird die Reſolution an

1 Veilage zu Nr 248 der Saale Zeitung 22 Oltober 1885
er den Kirchenregiment zur Berückſichtigung oder Erwägung

erwieſen
4 Antrag der II Kommiſſion über die Petitionen betr Ver

legung des allgemeinen Buß und Bettages Referent
Synodale Hildebrandt legt dar daß der in Ausſicht genommene
Bußtag für Freitag nach dem Todtenfeſte nach der Mei
dcheihermiſſiön ſich nach wie vor empfehle und beantragt nam

elben
über die Petitionen zur O überzugehen und an den Ev

K R das Erſuchen zu richten die Bemühungen Ziſetenh Leſchloſſenen Buß und Bettag in allen deutſchen Staaten

Synodale Olshauſen ſpricht mit Entſchiedenheit für Beibehal
des alten Bußtages D Erdmann vertheidigt einen Antraäg daneben dem beabſichtigten allgemeinen deutſchen Bußtag der alte

preußiſche beibehalten werde Ein Antrag Holtzheuer wünſcht
Vertagung der Angelegenheit bis Einigung mit allen deutſchen
Staaten erfolgt ſein werde Jn der Abſtimmung wird letzterer
Antrag abgelehnt und der Kommiſſionsantrag angenommen

Hierauf werden die Verhandlungen abgebrochen
Nächſte Sitzung 22 Okt

O 1 Zweite Berathung des Geſetzes betr das Dienſt
einkommen der Geiſtlichen

T weite Berathung des Geſetzes über Beitritt zum Penſions
onds

d eweite Berathung der Aufnahme der Fürbitte für die Marine
5 Denkſchrift des K R betr Stolgebühren
6 Antrag Wedell betr Mangel an kirchlichen Einrichtungen in

größeren Städten
d S der I Kommiſſion über Antrag Kleiſt betr s 22 Abſ 1
er G 2Den Schlußſegen ſpricht Synodale Müller Schluß 9 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der deutſche AfrikaReiſende Paul Reichard hat ſich am

19 September in Sanſibar eingeſchifft um nach Deutſchland
zurückzukehren ſeine Ankunft in der Heimath dürfte daher in
Kürze erfolgen

Jm Schloß Belvboir wurde vor kurzem ein wichtiger
literariſcher Fund gemacht der Briefe von den Königen
Eduard IV und Heinrich VII ſowie eine Korreſpondenz des
Grafen Shrewsbury enthielt welche neues Licht auf die Hin
richtung der Königin Maria Stuart wirft Der Fund wird dem
Staatsarchiv in London einverleibt werden

Ein intereſſanter paläontologiſcher Fund ſoll in
Bernburg dieſer Tage von dem Steinſetzermeiſter Habich gemacht worden ſein Beim Spalten eines aus Hettſtedt de
zogenen Sandſteines hätte man ein verſteinertes Thier von
der Größe eines Hundes in demſelben entdeckt das nicht breit
gedrückt ſondern in plaſtiſchen Formen erhalten war

Bei den Reſtaurationsarbeiten an der alten charakteriſtiſchen
Sogne

ewahrun
Denkmäler aus der Vorzeit ſtattfinden i

Man

gefertigt und mit Wachs überzogen dünne erhabene Ränder anden Seiten verhindern daß t dieſelben beim Zuklappen des

Buches berühren wodurch die mit einem feinen Stift gemachten

l ſindAm Rücken ſind die Tafeln zuſammengeheftet Als Verzierung
ſind auswendig und am Schnitt kleine Stückchen verſchiedenfarbigen
Holzes geordnet in geometriſchen Muſtern aufgeleimt geweſen
Das Buch war eng in ein aus Holz und Leder gefertigtes
Etui Der Jnhalt beſteht aus Aufzeichnungen über Landbeſitz
und Dorfbegebenheiten außerdem folgt eine lange Reihe von
Thiernamen in lateiniſcher Sprache mit altnorwegiſcher Ueber
ſetzung Man nimmt an daß der größere Theil des Jnhalts
gegen das Ende des dreizehnten Jahrhunderts geſchrieben iſt da
gegen zeigen einige Seiten eine weit ältere Handſchrift Der Textvon demnächſt gedruckt werden das merkwürdige Buch ſelbſt aber

ſeinen Platz in Chriſtiania in der Alterthümerſammlung der
Univerſität finden

Es iſt ſchon einige Zeit her daß die Nachricht durch die
Blätter ging die Deckengemälde Wohlgemuth s im
Sitzungsſaale des alten Rathhauſes in Goslar hätten
Schaden gelitten und zwar vermuthlich durch die von der Ber
liner Akademie mit dem Kopiren der Gemälde beauftragten Per
ſonen eiten iſt an ſehr vielen Stellen glücklicherweiſe nicht
an den Geſichtern und den Händen in der Größe eines Fünfzig
pfennigſtücks r s hat den Anſchein als wäre beimBefeſtigen des Pauspapieres mit Stiften an der hrüchigen t
nicht die genügende Vorſicht beobachtet worden Dazu ſchrei
jetzt die Kunſtchronik, daß das beklagenswerthe Ereigniß ihr
von befreundeter Seite beſtätigt werde die Schüler der Berliner
Akademie hätten unter den Augen und mit Zuſtimmung des die
Expedition Jeitenden Lehrers die Deckengemälde wirklich gepauſt
Schon dieſes Verfahren an ſich verdiene den ſchärfſten Tadel
wenn alte Malereien überhaupt gepauſt werden müßten wozu
hier gar kein Grund vorgelegen habe ſo dürfe dies nur von
durchaus zuverläſſigen Künſtlern welche in ſolchen Dingen die
nöthige Erfahrung beſitzen geſchehen nicht von Schülern einer
Akademie Jedenfalls verlange die Sache eine ernſtliche Unter
ſuchung da ſich ſchon öffentliche Blätter des Auslandes Athenäum
derſelben annehmen

ÜÜJÜ AÜöVßAß

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer inal Korreſpondenzen aus derin hnr m h e Quelle geſtattet grevint t

neue Reich sK Magdeburg 20 Okt Das Sieg
waiſenhaus deſſen Eröffnung urſprünglich im Laufe dieſes
Monats erfolgen ſollte wird mit Rückſicht auf zweckmäßige Aus
trocknung der Räume erſt April nächſten Jahres ſeiner Be
ſtimmung übergeben werden Beim Ausſchachten des Erd
reiches auf einem im Breitenwege belegenen Grundſtücke hat
man einen Beutel mit alten Silbermünzen zu Tage gefördert
Das Gewicht der Münzen welche aus einem braunſchweiger
Thaler einem preußiſchen Halbenthalerſtück einigen hamburger
Schillingen und aus einſeitig geprägten Brakteaten beſtanden
betrug ca 2 Pfd

J Aus dem Kreiſe Weißenfels 20 Okt Am Sonntag
tagte in Prittitz der Bienenzuchtverein für Prittiß und Um
a Derſelbe beſteht nun zwei Jahre und zählt jetzt 20Mitglieder Der Vorſitzende Hr Lehrer Günther zu Erbſen
iſt ſehr rührig um den Verein weiter zu heben Sommer
findet alle 4 Wochen eine Verſammlung ſtatt Sehr praktiſch
at es ſich erwieſen d man mit den Zuſammenkünften wandert
o wurde auch der Bienenſtand des Vorſitzenden im Laufe des

Sommers in a genommen Vor 4 tagte die
Verlammlung in P enhain wo auch Nichtmitgli zahlreich
erſchienen waren Der Vorſitzende hielt einen Vortrag über Den
Werth des Honigs welcher durch S her Hrn Kantor
Oel noch werthvolle Ergänzung fand Redner betonten
beſonders den Nähr und r Sie wiedarauf hin daß er ohne den gerin zu hinte

Verſchiedene Anträge und Petitionen dieſen G S h ehe und inBlut übergeführt wür a i der HonigVerdauungsſchwachen und Nervenleidenden als Genuß und
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empfehlen Durch den Honiggenuß würden HuſtenSüuinſen Katarrh Bräune baren Keime erſtickt Auch
die Schwämmchen Säuglinge ſei er ſehr gut Mit

enmehl zu einer Salbe bereitet gebe er ein gutes Mittel
gegen Schwären Auch über gefälſchten und ſchlechten Honig

reiteten ſich die Redner und warnten vor ſolchem Gefälſchten
mig lieſern die Schweiz Traubenbruſthonig gegen Huſten
gland und beſonders Amerika Unſere Gegend liefere den
undeſten ſchönſten Honig da wir die beſten Seil anzen Raps
ißklee Linde Eſparſette und Fenchel hätten Jn der Sitzung

vom 18 d wurde auf Antrag des Vorſitzenden einſtimmig be
ſchloſſen im nächſten Jahre vereint mit dem Bienenverein Bonauund Eoßen eine Ausſtellung umfaſſend auch Gemüſe und

ſt zu veranſtalten Ferner berichtete der Vorſitzende über die
ühlhäuſer Ausſtellung Sodannbeſprach derſelbe den Wenn

Volksſtock und bemerkte ſchließlich noch daß er eine Verkaufsſtelle
von Honig bei Hrn Kfm Zickmandel in Weißenfels am arkt
errichtet habe und bereit ſei guten Honig der Vereinsmitglieder
mit an dieſe Verkaufsſtelle abzugeben

sleben 21 Okt Heute feiern die Rentner früher Kfmendeten Eheleute im Kreiſe zahlreicher Verwandter c die

goldene Hochzeit
O Oſterfeld 19 Okt Heute wurde hier die Herbſtkonferenz

der Lehrer der r Liſſen abgehalten Der Hr Kreisſchul
inſpekkor Sup Schlemmer eröffnete dieſelbe nach gemeinſamem
Gefange mit einer kurzen Anſprache welche er an die Worte der
eſtrigen Sonntagsepiſtel Epheſer 5 15 17 anknüpfte Er theilte
ren die Verändernngen in der Lehrerſchaft der Ephorie mit

und ließ einige Verfügungen der kgl 1 verleſen derenwichtigſte die war welche beſtimmt daß Schulmädchen in den
Wohnräumen unverheiratheter Lehrer zu keiner Dienſtverrichtung
verwendet werden dürfen Das Referat über das Thema Das
Memoriren in der Schule nach Werth Umfang und Weiſe hatte
Hr Kantor Kupfernagel aus Gröbitz übernommen Nach An
ordnung der kgl Regierung wurde die betreffende Schrift vonDörpfeld eingehend beſpro en Der faſt 2 Stunden währeude
Vortrag fand zwar Anerkennung doch konnte ſich ein Shker Theil
der Konferenzmitglieder mit dem Herbart ſchen Standpunkte
Dörpfelds nicht befreunden Gegen 3 Uhr wurde die Konferenz

geſchloſſen eZahna 20 Okt Heute traf Hr Schulrath Cremer ausMein zur Reviſion der Schulen unſerer Ephorie hier ein und
wird zunächſt morgen an der Hauptlehrer Konferenz theilnehmen

Zu dem morgen 24 Uhr nachmittags in hieſiger Hoſpitalkirche
angeſetzten MiſſionsGottesdienſte hat Hr Diak CremerSeyda
die Predigt übernommen Am 16 d hatte Hr Friedrich hier
in Leipa die erſte Jagd auf Rothwild veranſtaltet Das
Ergebniß war ein ſehr ſtarker Rothſpießer und ein Rehbock Bei
der zweiten Jagd daſelbſt wurde ein kapitaler Zehnender und ein
Spießbock zur Strecke gebracht Am 18 d wurde Hr Friedrich

mittels Telegramm durch den anläßlich der Geburtstagsfeier des
Kronprinzen in Berlin weilenden General Adjutanten des Kaiſers
von Rußland und General Gouverneur von Moskau Fürſten Dol

e nach Berlin berufen um Aufträge des Kaiſerlichen
aares entgegenzunehmen Außer den Aufträgen an zu liefernden
unden wurde Hrn Friedrich auch der Auftrag zu theil einen
önigs Papagei zu ſenden welcher franzöſiſch ſpricht
G Zörbig 21 Okt Am Dntag abend feierte der hieſige

Landwehr Verein im Saale des Schloßgartens ſein
Stiftungsfeſt Man hatte dieſen Tag gewählt um zugleich den
Geburtstag des Kronprinzen feſtlich begehen zu können
Vor einigen Tagen wurde auch das in 6 Reviere getheilte Ja gd
gebiet unſerer Stadt auf dem Rathhausſaale auf weitere 6 Jahre
vom 1 Febr 1886 ab verpachtet und im Durchſchnitt 29 Pf auf
den Morgen als Pachtertrag erzielt Es beträgt die jährliche
Pacht 2228 M in dieſer Pachtperiode gegen 1535 M in der
vorigen Am Montag wurden im
18 Haſen 42 Faſanen 2 Goldfaſanen 18 Faſanenhähne und
22 Faſanenhennen zur Strecke gebracht

Freyburg 21 Okt Jn der hieſigen Holzſchleiferei ver
unglückte heute der Arbeiter Scheibe dadurch daß er von
einem Treibriemen erfaßt und mehrmals herumgeſchleudert wurde
Der Bedauernswerthe erlitt mehrere Brüche an Armen und
Beinen außerdem eine bedeutende Quetſchung der Bruſt ſodaß
ſeine ſofortige Ueberführung nach der Klinik in Halle angeordnet
wurde Ein Kind welches kürzlich Schwefelſäure ge
trunken hatte iſt infolge innerer Verbrennung verſtorben

M Löbejün 20 Okt Heute mittag ſtürzte der 15jährige
Sohn des Fuhrherrn Freygang hier aus der Schoßkelle und
wurde üäberfahren ſodaß alsbald der Tod eintrat

Wiehe 20 Okt Beim Spiel hieb dieſer Tage hier ein
jähriger Knabe einem 6jährigen Mädchen zwei Finger der
linken Hand ab

2 Köthen 20 Okt Der Gaſtwirth Lange von Radegaſt
welcher wie ich Jhnen ſ Z berichtete wegen eines Vergehens
gegen die Sittlichkeit verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängniß
eingeliefert wurde iſt heute nach Halle gebracht weil die Ver
andlung vor dortiger Strafkammer ſtattzufinden hat da das dem
ange zur Laſt gelegte Vergehen auf preußiſchem Gebiet begangen

ſein ſoll Die Familie eines hieſigen Einwohners hat im Laufe
von acht Tagen 3 Kinder an Diphtheritis welche bei der un
günſtigen Witterung hier wieder ſtärker auftritt verloren

S Eiſeuach 21 Okt Mit dem Nachmittags Schnellzug tra
heute der Großherzog in Begleitung der Prinzeſſin el
und des Gefolges zum Aufenthalt auf der Wartb urg hier ein
Zur Vermeidung jeder Aufregung mit Rückſicht auf den Zuſtand

der e als Wiedergeneſende war jeglicher Empfang ver
beten der Bahnhof und deſſen Umgebung abgeſperrt Die
Wehen fuhren in offenem zweiſpännigem W

rtburg Die Stadt hatte feſtlich geflaggt
agen nach der

Vermiſchtes
Der Kronprinz hat an ſeinem Geburtstage auch einebejahrten Soldaten gedacht der mit ihm denſelben ke

feiert Es war der Oberſtlieut a D F Schober in Frankfurt
a O der am 18 Oktober ſein 91 Lebensjahr vollendete und durch
einen eigenhändigen Brief und ein Bild mit Widmung des Kron
prinzen erfreut wurde Vom Kaiſer erhielt der greiſe Soldat ein
namhaftes Geldgeſchenk

Der König von hat genehmigt daß den Poſtboten welche eine 25 e tadelloſe Dienſtzeit u haben
ein äußeres Zeichen der Anerkennung in der Weiſe zutheil werde
e ehe hre rn fie ihnen 3 Dienſta S zu

r enn ruſtſchi ein ſolches in Vergoldung
Gefährliches Rennen Bei einem am 17 d Mts in

Melbourne ſtattgefundenen Rennen ſtürzten von 41 Pferden fünf
Zzehn Ein Jockey blieb auf der Stelle todt während ſieben
andere ſo ſchwere Verletzungen dla geſandt r daß ſie nach dem

Ein Retter Garibaldis De ieſtm Sedan Gr ten welbe erhttt u gre
t Tage lang vor den Oeſterreichern in ſeinea ſo vom ſicheren Tode rettete liegt im C an e verſteckte

Billiges Obſt Jn Frankfurt a M koſtete am Dienstag
der Malter beſtes Kelterobſt 9 Mark

Die Cholera Jn der Provinz Pal tDienstag 56 CholeraErkrankungen und Choleratodes atte vor
davon in der Stadt Palermo 48 Erkrankungen und 23 Todesfälle

Fuhnerevier 1 Reh

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
20 Okt 21 HktGranulated 28,00 M 28,00 M28,50r I 2Kry Ter II 2 2Kornzuder 96 o 23,80 24,30 23,80 24,30

Kornzucker 95 7 722,80 23,10 22,80 23,10Kornz Rend 88

19,30 20,30 19,30 20,30
Nachprod 88 92

do Rend 75
Tendenz am 21 Okt Behauptet

20 Okt 21 Oktein Bredralfnade 2 a Mein Brodrafſinade 2 390,75 31,00
Brod Melis
Gem Raffinade 28,50 30,00 28,50 30,00Gem Melis I 27,75 28,00 M 27,75 28,00

Tendenz am 21 Okt Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parisz 21 Okt Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 42,00 à 42,50 Weißer
ucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Okt 47,80 pr Nov 47,76 pr Okt
an 48,00 pr Jan April 49,00 tLondon 21 Okt Telegr Havannazucker Nr 13 16 nom Rüden

Rohzucker 145, Centrifugal Cuba Feſter
NRewe Yort 20 Okt Telegr Falr refning Muscovades 5,27

Spiritus
Berlin 21 Okt Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term behauptet Gek 30,000 L Kündigungspreis 38,20 Durch
ſchnittspr Loco m Faß pr dieſen Mon 38,3 68,2 bis bez pr Okt
Nov 88,3 38,2 bis bez pr Nov Dez 38,3 38,2 bis M bez pr Dez
Jan bis bis bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bez
pr März April dez pr April Mai 39,9 309,8 bis 39,9 bis M bez per
MaiJunt 40,2 40,1 bis bez per Juni Juli bis bez
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,5 bis bez ab Speicher
bez per Okt Nov bez

Magdeburg 21 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,80 39,30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 21 Okt Hermann Walther Kartoffelſptritusniedriger Loco ohne Faß 38,80 389,30 M Ab Speicher unter freier PVorhaltung
der Gebinde fehlt Rübenſpiritus geſchäftslos
Weiggend pzüg 21 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,80 M Gd

Weichend
Breslau 21 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 37,80

pr Nov Dez 37,10 pr Aprll Mai 38,50
Stettin 21 Okt Telegr Unverändert loco 37,60 pr Okt Nov 37,60

pr Nov Dez 37,60 vr April Mai 39,50
Poſen 21 Olt n Loco ohne Faß 386,60 pr Okt 36,80 pr

Nov Dez 36,60 pr April Mat 38,60 M Gekündigt 10,000 Liter Matt
Hamburg 21 Okt Telegr Matter pr Okt Nov 29 Br

pr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br pr April Mat 29 Br
Paris 21 Okt Telegr Behauptet pr Okt 47,25 pr Nov 47,25

pr Nov Dez 47,50 pr Jan April 48,75
Petroleum

Beriin 21 Okt Amtl Feſtſt Raffiniries Standard white per
300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term behaupt Gek Ctr Kündigungs
pr

Okt Nov 24,20 bis per Nov Dez per Dez Jan 24,80 per
Jan Febr ver Febr März per März Aprilper April Mai M

Stettin 21 Okt Telegr
Caſſa 8,25 M

Bremen 21 Okt Telegr
Petroleum loco alte Uſance 202 Tara

Schlußhbericht Standard whlte loco
7,65 Br Feſt

Hamburg 21 Okt Telegr Standard whſlte loco 7,75 Br 7,70
Gd per Okt 7,65 Gd per Nov Dez 7,70 Gd Feſt

Antwerpen 21 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
loco 19 bez 19 Br per Nov bez 195 Br per Dez bez 16
Br per Jan April bez 19 Br Feſt

New York 20 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 82 Gd do do in Philadelphia s8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plvpe line Certificates 1 D 11 C

Oelſagaten Oele Fettwagren
Berlin 21 Okt Amtl Feſtſt Oelſagaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winkerraps Sommerraps Winterrübſen
Sommerrübſen M Rüböl pr 109 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 44,60 bis bis bez Durchſchnittspreis

pr Okt Nov 44,60 bis per Nov Dez 44,6 bis bis pr
Dez Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 46,4 bis bis
pr MaiJuni 46,7 per Juni Juli M Leinöl per 100 kg loco

Lieferung
Stettin 21 Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt Nov 44,70

pr AprilMai 46,20 M
Köln 21 Okt Telegr Rüböl loco 24,40 pr Okt 24,10 M

pr Mai 25,20 M
Breslanu 21 Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,50 pr

Nov Dez pr April Mai 47,00 M
Hamburg 21 Okt Telegr Rüböl matt loco 46 pr Okt
Paris 21 Okt Telegr Rüböl feſt pr Okt 61,25 pr Nov

61,50 pr Nov Dez 61,75 pr Jan April 63,25 f
Amſterdam 21 Okt Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 27 pr Herbſt 26 pr Mal 28
New York 20 Okt Telegr Schmalz Wilcox 6,60 do Fairhanks

6,50 do Nohe Brorhers 6,55
Hopfen

Nürnberg 29 Okt Bericht von Leopold Held Die Situation des
Hopfenmarktes iſt fortwährend die nämliche Primahopfen ſehr geſucht ſehr rar
und hoch im Preiſe Mittel und geringe Waare vernachläſſigt ſtark ange
boten und ſelbſt zu ganz niedrigen Preiſen ſchwer verkäuflich Nur für in Qua
lität und Farbe feine Waare zeigt ſich gutes Animo alles Andere liegt flau
und matt wenn auch ſeit Samstag ein weiterer Preisfall kaum konſtatirbar iſt
Primahopfen erztelten ſogar geſtern und heute meiſtens einige Mark mehr als
in der Vorwoche Die Zufuhren ſind kleiner wie Mitte des Monats jedoch
immer noch zum Mindeſten den Umſätzen an Größe gleich Verkauft wurden
geſtern eirca 800 Ballen heute iſt bei Schluß dieſes Mittag letztere Ziffer
noch nicht erreicht Die Notirungen lauten Gebirgshopfen 48 58 prima
Markthopfen 35 40 mittel 27 32 gering 20 25 prima Aiſch
gründer 48 58 mittel 35 40 gering 22 30 prima Württemi
derger 70 80 mittel 45 50 gering 33 40 prima Badiſche 60
70 mittel 38 45 gering 30 38 prima Hallertaner 70 80
mittel 38 48 gering 35 38 prima Polen 70 80 mittel 50 60

Hallertauer Stegelgnt Ia 75 85 Spalter Land je nach Lage und Qua
lität 80 115 Saazer Kreis und Bezirk je nach Qualität 125 185 M

Hülſenfrüchte
Berlin 20 Okt Feuer nach Ermittl d tgl Pol Präſ
r Nochen 22 36 Spelſebohnen weiße 24 48 Linſen

Bexlin 24 Okt Amtl Feſtſt Mals pex 1000 kg Loco ſtill
Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 118,0 120
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
pr Dez Jan bez per April Mat bez Türkiſcher MAmerikaniſcher e Erbſen per 100 kg Kochwaare 150,0 200,0 M
Futterwaare 138 145 M nach Qualttät geringe bez Defekte M

Wien 21 Okt Telegr Mais pr Okt Nov 6,05 Gd 6,10 Br
pr Mal Jum 6,92 Gd 5,97 Br

Peſt 21 Olt T We Mals yr Mai Junt 5,55 Gd 5,57 Br
Br ew Yo,rk 20 Hkt Telegr Viſible jSupply an Mais 4,800,000

Hort 20 Okt Telegr Mais New 51 C pro Buſhel
Butter Eier Fleiſch

Berin 20 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule1,10 40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Wenn eſſch e
Kalbſtelſch 1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,06 ,46 M Butter 1,80 2,80 M
per 1 Ag Eier 60 Siüch 2,00 60 M

New Dorkt 20 Okt Telegr Speck 6 C pro Pfd
Mehn 4

Berlin 21 Okt Wetzenmetzl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,2619,00 Roggenmehl Nr 0 20,00 18,75 Nr 0 und 1 16,50 17,00
per 100 kg bruito incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 21 Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kgunverſt incl Sac Matter Gekündigt Ctr Kündigungspreis
pr dieſen Mon e mung be per O t Nov r ne bez per Nov Dez
i8,30 bis bis bez per Dez Jan 18,60 bis bis bez per Jan Febr

bez per April Mal 19,25 bis 19,20
Parts 21 Okt Telegr Mehl 12 Marques z pr Okt 47,00pr Nov 47,50 pr r 48,25 pr Jan April 409 t
New York 20 Oft Telegr Mehl 3 D 60 C im Faß 100 Pſd

Erdſen

Kartoffeln
ten 820 20 For Wer nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Druck und Verlag von Otto Hendel

Kartofſeln 3

Sptritus pr 100

Loco bez Durchſchnittsp er dieſen Mon 24,2 bis per 5

Berlin 21 Okt Amtl

Nov Dez 15,80
Febr März März

Gekündigt Ctr Kün

Br per Dez Jan 165,80
ber März April M

Kündigungspreis M

Deutſche und ausländiſche gonds
u Staatspapiere

Dentſche Reichsanleihe 104,50 bzG
4 Konſ Anleihe49 do 03,70 B3 do 99,10 B3 Staats Sch Sch 99,90 bz
räm Anleihe 1855 20134,20 dz
o Loſch Centrl Pfobr 102,10 8

4 Sächſ Rentenbr 101,7031 Goth Pr Pfdbr I ab 98,20 bz
3 do do II ab 96,25 b3 do III rzb d 110 ab 91,75 da
3 do IV rzb à 110 ab 91,60 G

prhicne per 100 in
520 Ctrb rz 3en

rß Hyp Akt B Vdo z do VII u IX 101,00 bzG

do do VIII 100,00 bzG
Südd Boden Kredit 101,60 G
490 D Hp B Pfd ren 100,10 G
45 do WMeiningen 190,90 G
Nuſſ Boden Kredit 91,00
do Centr Bd Pf 85,60 bzG
6 New ork Stadt Anl 132,40 G
Oeſt Papier Rente
do Silber Rente 66,49 bzB
4 Oeſt Gold Rente 88,00 6
59/ Ungar Papier Rente 73,25 bzB
4 Ungar Gold Rente 78,90 bz
Jtalientſche Rente 94,50 bz
5 Rumänier 99
5 J Rat l ru n

5 do 16884 955 do OrientAnl II 60,10 bz
J do do III 59,80 bzRuſſ Gold Rente 1883 109,00 bzB

In vud ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 54,00 bz
Berlin Dresden 18,20 bzB
Bresl Schw Freid

a it B 76,75 GGaliz Karl Ludw 88,50 bz
Gotthardbahn SKronpr Rudolfbahn 75,00 B
MainzLudwigshafen 100,10 bz
Marienburg Mlawka 64,50 bz
Mecklenbur 188,00 bzRordh Erſurter abgeſt 44,90 bz

Oſtpreuß Südbahn 100,20
RjaſchtMorezanst gar 99,75 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 61,30 G
z Berlin Dresden 46,75 bzG

c
Marienb Mlawka 115,75 G
Oſtpr Südbahn 123,00 bzG

n Saalbahn 103,99WeimarGera 83,75 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

3 Brg Märk III A 97,25 G
3 do III B 97,25 Gdo V 101,50 G4 do VI 100,20 bzG4 do VII 101,50 G
4 do VIII 101,705 IX 101,50 Gdo

4 do Dt Soeſt II4 do Nordbahn 101,50 bzG
Berlin Anhalt e4/ Berlin Dresden gr 103,50 B

4 Berl Görlitz konv 101,50 G
4 Berl Hamb III kv 101,60 G
4 Brl Ptsd Mgd D
4 Berlin Stettin gar 191,60 bzG
4 Braunſchw Eiſenb
4 e v G 101,504 do I 101,50 G4 KölnMinden IV 101,75 bz
4 do VI 101,60 G4 do VII 101,60 G
4 Halle Sor v St g 101,50 G
4 Mgd Halberſt 1860
41 do 1873 161,60 G
4 do Leipzig A 104,60 G
4 dv do B 101,75 bzG3 do Wittenberge 87,504 Mainz Ludw v kv 101,00 B
5 do 1878 I II 100,60 G
t do konv u4 Niederſch Märk J 100,90 bz

i e e Me
3 do 1000 87 50 b
3 500 87,60 G3 500 87,69 GThlr
3 Staatsanl 1855 100
4 do 18475600 101,15 G
4 do 1870 100 904 do 1870 50 102,50
Div Etſenb St U
97/20 Altenburg Zeitz 204,752 San 257257 Böhm Weſtb r g 108,50 G
982 Buſchtiehrad At 127,50
5 do B 74 909 22,90DuxBodenbach 1
5 FranzJoſ 50/0 84,25

Eiſent St P N
gi/,AltenburgZel 189,75De du v9 do BBank u Cred llt
9r Aug D Er A Lpz 171,50 ben Bank 483
5 do Kaſſen Verein 181

5 a e n 97,00 G
4 Weimar Banr neue 72,00
5 Zwickauer

IJnd Akt Pr und
Stamm Prior

tet zh di 1

Stroh Heu
Berlin 20 Okt arktpr nach Ermittl d kgl Polfz Riſtroh 4,00 bis 5,00 M dis 600 De r Som rn griche

Stärke Kartoffelmehr
Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutlsincl Sack Term behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis Se Loco

16,00 per dieſen Monat bez abgelaufene Anmeldnungen vom 1 d
verkauft Durchſchnittspreis per

ver Dez Jan 15,80 M Br Jan
April m April Mai 16 Gd e u Br

Trockene per 100 wFprutze incl Sack Termine behauptet
Loco 16,00 per dieſen Mon

abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr
per Okt Nov 15,80 bez Br per Rov Dez 15,80 bez

Br per Jan Fe
April Mai 16 Gd Br Feuchte Kartoffel

Gekündigt Ctr

igungspr

ſtärke per 100 kg brutto incl Sac Termine
Loco bez per dieſen Monat Br

R per Okt Nov per per Dez JanNov Dez

Berliner Börſe vom 21 Oktober
3 Oberſchl E gr4 Oberſchl 49 Lit U gr 101,50 G
4 do Em v 73
4 do do 80 101,59 G4 Rechte OderUfer 101,50 G
4 Thüringer VI 102,00 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 96,70 G

VDuxBodenb II 81,90 bz
8 do i 194,80a Gal Karl Ludw 80,70 G

80,80 GKaſchauOderberg
do Gold 103,30 G

Lemb Czernow ſt fr 72,90 G
Oeſt Frz Stb alte 400,50 B

do 1874 387,59 S

An

Warſchan Wien IV

do V 99,25 b
3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 72,75
Transkautaſiſche Eſb Obl 63,59 hz

Bank und Juduſtrie Aktieun

Aachen Diskonto 109,80 G
Berliner HandelsGeſ 141,75 bzG
Darmſtädter Bank 134,75 vzG
DiskontoKommandit 1909,40 bzB
Deutſche Bank 145,505,90 B
do Genoſſenſchaftsbant 132,26 G
do Hyp 2 Werlin 60 92,00 B
do do Meiningen 40/0 91,090 G

Dresdener Bank 123,90 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 171,60 G

Mitteldeutſche Kred Bank 90,10 bz
Oeſter KreditAnſtalt 459,69 b
Reichsbant 140,20 be

Bank 117,00 G
Schleſ BankVerein 102,00 b
Weimariſche Bank 1,60 bzAdmiralsgartenbadAkt 5025 S
Cröllwitzer Papierfahrit 122 B
Deſſauer Gas 00 Ggaleise Mafchinen 225,00 bzB

rahütte 9,75 bzBPhönil Werzwert Lit A G
O 17,25

Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 122,75 vzG
883 Hütt V Lonv 45,00 b

lauziger Zucker 69,25 b
Körbisdorfer Zucker 104,50
Sächſ Th Br V St A 201,00 S

do St PriorSächf Maſch Hartmann 123,00 G
do Stickmaſchinen 117,60 G

Zeitzer Maſchinen 155 00
Wechſel

t

London 1 Lial 8
nei W ioog à T 16

en öſt WPetersb 100 Le 3 W 18 3

Bank Diskonto
echſel 4

u

Berlin W
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Bankuoten

Souvereigns 20,29Engl Banknoten e20Franks Stücke 16,13 bz
Dollars 4,17mperials 6,72 bzranz Banknoten 89,75 bz

terr do 162,40 bRuſſ do 290,85
Leipziger Börſe vom 21 Oktober

Kgl Sächſ Thlr4Ftaatsaul srabs 00 102,90 P
ubr

49 Mans Gw 1883 100,90S do 800084 do 18795 do Em 18755 Lyz Stadioblss4
g do 18764 Altb Landesb Obl 103,60 G

Dw
Halleſche StraßenB 105,90 6

Ma 3ür Gekbef s r

8 o Stamm7 geltecie ab n
2 Zuckerraffinerie Halle 143,9015 e Br V St d

16 do St Prior 201,00
Ausl Eiſ P Obl

AuſſigTepli 102,10 GBöhm thrkhahn 90,00 G

do do Gold 96,75 G
Buſchtlehr B Ndw 82,75 G

do Em 1871 82,75 G
e 1672 82,75 G

do GoldDuxBodenbach 83,10
do Em 1871 82,00c avſaher 1874105 50

do Em v 1871 u 72 80

c

e

BrogeLurnau

Okt Nov 15,80 per
Febr

br e u r

An do do 79 107,40 636

do Ergänzung 338,25 bzB
3

3

4 do Goldprior 98,50 d5 So Sehn nd 30888 5
öſt n Lmh 308,69 bzne

ungariſche Nordoſtb 5
5 do Gold 102,10 bz5 do Oſtbahn I Em 78,30 G
5 do do II Em 101,40 b
5 CharkowAzow 99,50 bz

Jwangor Dombrw 91,50 G
5 Kozlow Woroneſch 101,9 hz
5 Kursk Kiew 2,10 bz5 MoscoHjäſan 100,40
5 do Sinolensk 100,25
5 RjäſanKozlow 101,30 G
4 Ruſſ Nikolai Oblg 84,60 z

5 Sarg 99,50 G

LombardAmſterd 2/, Brüſſel 3 London 2

S S

S

j2 ſ 9 e

r
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